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Machn Zeitung Nr. 20.
(163-1) Nr. 1691.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. t. Kreisgerichte Rudolfs
werth wirb bekannt gemacht:'
^ 6s sei über Ansuchen deö Herrn
j ^ " ° " Naisel, von St . Barthclmä
blew« .' ^ ^ " " die efecutwc Feil-
in w ^ ^ ^ 3rau Antonia Seidel
auf ^ « " ^ ^ ^ " ^ " ' gerichtlich
. l ^"bO ft. geschätzten, im Grund
^ ^ e r Stadt Rudolfswerth «ud
5 ^ ^"' und I N vorkommenden
^ yauser bewilligt und es seien hiezu
" l Fellbietungö.Tagsatzlmqen, und

i"«r die erste auf den
c ^ 7 . F e b r u a r ,
l'le zwette auf den

2 7. M ä r z
und die dritte auf den

I . M a i l «7 4 ,
jedesmal vormittags von 10bis l iNlhr
lM Amtsgebäudc dieses Preisgerichtes
'nn dem Anhange angeordnet worden,
vav diese Realitäten bei der ersten und
Wetter. Feilbietung nur um oder über
" " ^chähungswcrth, bei der dritten

^er auch unter demselben hintangege-

. ^ Licitationsbedingnisse, wornach
nsbesondcre jeder Licitant vor gemachten

"Ndote ein 10«/, Badium zu Handen

l ^.lcuationscommission zu erlegen

un>! ^ . " ^ ^ Schätzungsproto'koll
no d« Grundbuchsertracie können

" der diesgerichtlichen Registratur
""gesehen werden.

Rudolfswerth, 23. Dez. 1873.

(175—1) Nr. 2«2.

Executive
Fahrnisseversteigerung.

wi ' .»^? k- l- Landesgerichte Laibach
w^d bekannt gemacht: ^

Ä l n - ^ . / " / b e r Ansuchen deö Herren
"lots Pavöin in Laibach die executive
Mllbletung der dem Herrn Josef

Kollmann in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
auf 168U ft. 90 tr. geschätzten i
Fährnisse, als: 11 Pferde, 3 Om-^
nibuswägen, 4 Futterwägen, 1 Werth-
heinl'sche Äasse, 2 Doppelschreibtische,
1 polit. Schreibtisch, 1 Pendeluhr,
u. s. w. bewilligt und hiezu zwei Feil
bietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 9 . J ä n n e r

und die zweite auf den

1 2 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
»jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
j und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wienerstaße mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Fcilbie-
tung nur um oder über dein Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feildietung aber
auch unter demselben gegen sogleichc
Bezahlung und Wegschaffung hintan^
gegeben werden.

Laibach, am 17. Jänner 1874.

(157-1) Nr7?963.

Elllatolsbestellullst.
Vom l. l . BezulSgerichle ^ilta, wild

hclannt gegeben, daß das l)ohc l. l. Van»
dcSgcricht ^aibach über dle Vrauerwitwc
Maria Flisct von Vcslouz wegen Blvd.
sinnee die Curalel zu verhüugen besun»
dcn ^i>r, und daß derselben vom l l .
Vezi,lt<gclichte Ignaz Rosixa oon VcSlouz
als Curator licslclit wurde.

K. l . VezillS^erichl ^i l tai, am Wlen
Dezember 1875.
(l01-l) Nr. 300.

Zweite czec. Fcilbictung.
I n der kfeculionSsache dcs Ianaz

^enard au« Bodice gegen Mathias
Poglojen von Polol z>ow. 82 fi. 87 lr.
hat cS bl< dcr nnl Vcscheid vom I^len
Oltober 1873, Z. 5481, auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 4 .

s,uh 10 Uhr, Hiergerichts anberaumten
zweitl»! tftiutioen Feilblelung der Rea-
lität Ulb -Nr. !24 und 1^6 ll<l Slalte.
negg das Vclbleibeli.

K. l . Gezillsglrlchl Llttai, am 14ten
Männer 1674

(«62—,) Ns. 223.

lzullttolsbestellullg.
Dem adwlseudcl» und unl>ela»nl wo

t'cfiuolichcn Ialob Muh^c von Schaufel
Hs.-Nr. 2ii wird ljikmlt crinncll, duß
dcr in brr wider ihn und seinc lihcgal'
t,n Anna Muljic von der l. l. Finanz»
procurulur i»> ^aibach nom. hohen Atrars
ziow. ^)^ fi. -l3'/^ lr. o. 8. o. geführten
^^culivn sill lh» ausgeslltigte Fellbie»
lilctungsbescheid voni 2. Ollober 1873,
Nr. 3014, dcm ihm zur Wahrung selner
Rcchlc besamen ouraw, uä uoturu Io»
lMin Papcz von Schaujel zugcjlellt wor-
den ist-

K. l. Vezirlsgelichl Scisenberss, am
20. Jänner 1874. ^

(174—1) ^ ?lr. 185.

Zwcitc cxec. Feilbietung.
Bon dem l. l. OezillSgcrichtt sslisuiz

wild bclannt ßcuwchl:
Zu der iu der (tfcculionssachc deS

Helln Franz Valencia von Flllme ^ege,,
Herrn Ulezander Icnlo von Dorneg pcw.
320 fl. c. .̂ . c. mit Gescheide vom I lteu
November 1873, Z. 9193, auf heute an.
geordneten ersten fecutioen Rcalfeilbietung
>sl lein Kauflustiger clschiclicn, daher zu
der auf den

10, F e b r u a r 1 8 7 4
angcordnelen zweiten ^cilbictung geschrit»
tcn wlrden wird.

K. l . Vezillegericht Fcislrlz, am 9tn,
Jänner 1874.

l183-l) Nr. 4980.

Erecutwc
ReülitätenversteigelUllg.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurt<
ftld wird hiemil brlannl gemacht:

Es sci uuf Ansuchen dcr Bormiinber
des mdlj. Ioslf Medved, duvch Dr. Vrat '
lovii die bftcnllichc Feilbictung der dcm
Franz Zoltcr oon Gurlseld gehörigen, 8ub
Urb..Nr. 50 »ä Gut Oroßdorf vvllom.
menden, gerichtlich auf 975 ft. geschätzten
Realität wegen schuldigen 252 f l . s. A.
im Weste der Execution bewilligt und
sind hiezu die lagsahungen auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ü r z und
7. « p r i l 1 3 7 4 ,

mi> dem Veisatze angeordnet, daß die
feilzubietende Nealilül bei der ersten und
zweiten Flilbletung nur um oder über
dem TchÜtzungSwerth, bei der drillen aber
auch „liter dem Schützungsweithl hintan»

gegeben werden wirb, und daß die ^ili»
llllionsbtbingnisse, das Schahnngepl»tol-
lol! und dlr Grundbucheslal,d hieryerlchts
in den gewöhnlichen Nmtsstunden lingesebl"
werden lölmen.

». l . Bezirksgericht Gurtfeld, am
20. September I873.

( 9 3 - 3 ) Nr. lOl tw.

Reassummierung
dritter exec. Feilbietully.

Von, l. l. stüdt. delcg. Vezirle«elichte
Rudolsewerch wird bllannt gemacht:

<i» sei iiber Anfuchen der l. l. Finanz»
procuratur in Vertretung des h. Uerars
nnd Grundlnllustuügsfondes die mit bcm
Geschcldc vom 26 September ! 8 7 l .
Z. 7577, aus den 24. September I 8 7 l ,
angeordnet gewesene dritte exec. Feilb etun«

! dcr dem Johann Wohlgemuth von Weil,-
. dolf ftehorlglll, auf tiOO f l . o. W. ê«

schützten, im Grundbuchc Rupertshof !<ul>
Urb.-^ir. 63 vorlommenden Ncalilül M o .
69 si. 41'/« lr. respect. deS NesleS reassum.
miert und neuerding« auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

vormittag« lO bi« 12 Uhr, hiergerich«
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worde».

Rudolfswerlh. 27. November 1676.

( l31—2) NrViS39«.

Dritte exec. Feilbietunq.
Von dem l. l. släol. dcleg. Vezirl«,«.

richte in ^aibach wird belannl gemachl ^
Es sci über Ansuchen der l. l . Fi«

Nllnzprocuialur uoin. dci> hohen Aerars
die Vteossummlerung der mit Vescheld vom
25>. April 1873, Z, 6422, stslierten dritten
lfcc. Feilbielung der dem Georg Woislner
»le büchei lichen Vesiher und resp. der Mar-
garelh Worstncr als factischen Besitzerin
gehörigen, im Grundbuch« dcr Herrschaft
Flt>bnlg wm.1,to!.7O5, 8ub Uib..Nr.941
vorlommenoe", gcrlchtlich auf 949 fi. l>e-
wellheten Rcalilül bewilligt und zu
deren Vornahme der Jag auf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr. hiergtricht« mit dem
Vtisahe angeordnet worden, daß obige
Realität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schahungswerlhe an den Meiftdi«'
«lnden hinlangegeben werden wird.

». l ftübt. bclez. Vezillegerlchl ^ai.
bach, am 14. November 1»73.
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LEBEBTHR1I
von WUheim Jftaager in Wien, Heumarkt Nr. :*.

\'<H\ den eriteri medizinischen Autoritäten geprüft und seiner leichteren Verdau-
I ich k e i l wegen besonders empiolilcn und verordnet als 'las reinst«, lieite, natürlichste
und anerkannt wirksamste * Mittel gegen Brust- und Lungen-Leiden, gegen Skropheln,
Flochten, Geschwüre, Hautausschlüg«.*, Drüs^nkraiikhciton, Schwächlichkeit 11. s. w., i»t — die
Flasche h 1 fl. - - entweder in in«*iner Kabriksniederlage : Wien, Heumarkt Nr. ^, oder
in de» renommiertesten Apotheken und Materialwarenhandlungen Winn« und der Monarchie
eebt ru bekommen, so unter andern bei folgenden Kinnen :

L a i b a c h : Ot. Schenk, Adam v. Gulkowski, Apotheker; — Peter Lass-
nik, Kaufmann; — C i l l i : Bau mbach'.S Witwe, Apotheker; F. Jane.sch, Kaufmann; —
J u d e n b u r g : J. Postl, Kaufmann; — F r i e S U C U : Otto Russheim, Apotheker;
M a r b u r g : J. D. Bancalari'.s Witwe, A .W. Kfinig, Apotheker; M. Moriz, Kauf-
rninn; -- K u d o l s s w e r t h: Dom. Kizzoli, Apotheker, S t . V e i t : (i. Karagyenu,
Apotheker; — V i l l a c b : P. 4. Merlin, Kaufmann. (253H-7)

' Ton dea »of der Wiener WelUasetellang aas Oe-iiterreich, üenUchUnd and Krankr«ich »u»(f8-
steilt«« I>et«rtkr»B»ortrn ist Ku(rer' i Dorsohleberthran allein TOn d ß r internationalen Jury
mit der „vvrdtonst-BKedaille" ausgeieî hn^V worden

(150—2) )ir. 150.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird bekannt ge-
geben :

Es sei in der Rechtssache der
Firma Franz t . Souvan in Laibach,
durch D r . Eajovic gegen den Verlaß
des Johann Faletii, Hausierers von
Luico, pow. einer Warenkaufschillings-
forderung pr. 1858 ft. 91 kr. s. A.
über die Klage äß prkfts. 8. Jänner
1874, Z. 150, die Tagsahung auf den

9. März l. I .
angeordnet, und hiebei Advocat Herr
Dr . Rudolph als curator aä a^tum
zur Wahrung der Rechte den diesem
Gerichte unbekannten Erben des I o
Harm Faletii ausgestellt worden.

Diese letztern werden demnach auf-
gefordert ihren Aufenthaltsort diesem
Gerichte bekannt zu geben oder einen
Bevollmächtigten namhaft zu machen,
oder ihre allfälligen Rechtsbehelfe dem
aufgestellten curator aä actuw mitzu-
theilen.

Laibach, am 10. Jänner 1874.
(2711-3) Nr 6835.

Executive
Realitäten-Versteiqel llltg.

vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
VreSnig, durch Dr . Gresnig von Petlau,
die e^ecullve Feilbielung der dem Stefan
Modern von Moverndorf gehörigen. ge<
rtchtlich auf — geschützten, Lud Urb.-Nr.
142. Retf.-Nr. 124 aä Out Smul oorlom.
wenden Realität bewilligt und hiezu die
einzige Feilbietungstagsatzung, und zwar
auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vonnlttag« um 10 Uhr, in der Gerichts«
lanzlei angeordnet worden.

K. l. Vezirtsgericht Tfchernembl, am
20. September 1873.

(124—2) Nr. 243. '

Zweite erec. Feilbietung.
I m Anhange zu dem diesyerichlllchen

Edicte vom 11. November 1873, Zahl
16533, wird vom t. k. stäot..del«g. Ve-
zirtsgerichte Laibach hlemit bekannt g«.
geben :

ES werde, da zu der ersten auf den
?. Jänner 1874 angeordneten executiven
Feilbietung der dem Anton Vrolich ge«
hvrlgen 8ud Einl. 'Nr. 219 aä Draule
vorkommenden Rcalität lein Kauflustiger
llschitnen ist. zu der auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
angeordneten zweiten execu. Ieilbietung
obiger Realität mit dem frühern Anhange
geschritten.

5. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht vai«
bach, am 8. Jänner 1873.

(135,-2) Nr. N274.

Eriuuerultg.
Von dem l. t. Vezirlsgericht Tscher«

nembl wird dem unbekannt wo abwesendem
Peter Mihel,c von Schöpsenlag hi«mit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef ffasatl von Masern durch
Dr. Weneditter von Gotisch« die Klage
auf Zahlung pcto. 48 f l . c. 3. c. hier»
gerichtS überreicht, worüber die Tagsatzung
auf den

tt. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordlilt ist.

Da der Aufenthaltsort des Gegtlagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu dessen Vertretung und auf seine Gc»
fahr und Kosten den Georg Spünanel
oou Schöpfcnlag als ourktor aä »owm
bestellt.

lk. t. AeziltSgericht Tschernembl. am
21. November 1873.

(53—2) ^Nr . 323».

Reüssummierullg
erecutiver Feilbietuug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Idria wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kasper
Pirc von Sadlog die Reassnmmierung der
mit Bescheid vom 6. November d. I . ,
Z.2944, sislierten cfecutioen Feilbietung
der dem Andreas (5ut von Lome gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach
sud Urb.'Nr. 842,73 vorkommenden, ge-
richtlich auf 2(X)4 f l . bewertheten Realität
bewilligt und die Vornahme derselben
auf den

11 . F e b r u ar ,
1 1 . M 2 r z und
15. A p r i l 1 8 7 4 .

früh 9 Uhr, mit dem früheren Beisatze
angeordnet wordln.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 7. De«
zember 1873.

(126—2) Nr. 2015,8.

Relicitation.
Von dem l. t. städt. deleg. Bezlrlsge-

richte Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Einschreiten der Franzlsla

Albert von Untergammling durch Dr .
Suppantschitsch wegen nicht erjüllten Vi-
olation sbedingmsje die Relicilatiou der
auf Valentin Libert von Unlergammling
vergewährten, gerichtlich 879 f l . geschützten,
von Franz Zweck von Lalbach bei der
Licitation am 15. Jänner 1873 erstan-
denen Realität Rctf.-Nr. 150, tom, 1,
loi. 185 «l.ä Grundbuch Habbach auf
Gefahr und Kosten des säumigen Erstehers
bewilligt und sei zur Vornahme derselben
die einzige Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags lO UHr. hie,gerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung nöthigen«
fallb auch unter dem Schätzungswerlhe
hintangegcben werden wird.

ss. l. stüot. deleg. Gerirtsgericht Lai'
bach, am 14. Dezember 1873.

(152—2) Nr. 15«.

Aufforderung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird kundgemacht:
Es sei über gemeinschaftliches An-

suchen der krainischen Sparkasse und
der Frau Johanna Hribar in die
Einleitung des Amortisierungsverfah
rentl bezüglich des angeblich in Ver-
lust gerathenen Pfandscheines der
krainischen Sparkasse vom 11 . No
vember 1867, Nr . 9«, wm. 111,
über Verpfändung der 5"/<» Metali-
ques Obligation vom 1. M a i 1847,
Nr . 296765, für ein von der krai-
nischen Sparkasse darauf ertheiltes
Darlehen per 380 st. gewillligt
worden.

Es werden demnach diejenigen,
welche auf den vorerwähnten Pfand-
schein etwaige Ansprüche stellen zu
können glauben, hiermit aufgefordert
ihre Rechte darauf

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs
Wochen u n d d r e i T a g e n

vom unten gesetzten Tage an gerech-
net, so gewiß bei diesem k. k. Landes-
gerichte nachzuweisen, als wiorigens
nach fruchtlosem Verlaufe obiger Frist
über neuerliches Anfuchen der Amor-
risationswerber der Pfandschein für
amortisiert erklärt werden würde.

Laibach, an^ 1 ^ . Jänner 1874.
( 1 4 8 ^ 2 ) " Nr. 8727.

Vrilmerullg
an Jakob J e r m a n n von Tuschenthal.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Tsch«r<
nembl wiro dem unbekannt wo abwe»
senden Jakob Iermann von Tuschenthal
hiermit erinnert:

Es uabe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Kur« oon Svibnit ole
Klage M o . 154 ft. 0. «. 0. eingebracht,
worüber die ordentliche mündliche Tagsa-
tzung auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt, und derselbe
vielleicht aus ocn l. l . Lrblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Io«
hann Smreter oon Sela bei Otlovlc
als curator aä »otuiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tfchelnembl, am
29. November 1873.

(69—2) Nr. 4382.

GriuuelUllg.
an Josef S t o b l e aus Uuric, dessen

Rechtsnachfolger und Erben.
Vom l . t. Bezirksgerichte RadmannS-

dorf wird dem Josef Sloble aus Auric,
dessen unbekannte Erben und Rechtsnach-
folger» hiemit erinnert:

Es habe die Direction der krainischen
Industriegesellschaft durch den Machthaber
Karl Seltner in Jauecburg wider die»
selben die Klage auf Ersthung der Ge-
reulhwiese Urb.-Nr. 450 a<1 Herrschaft
Vetoes Mk pras». 23. Dezember 1873,
Z. 4382, hieramls eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

27. F eb rua r 1 8 7 4 ,
sriih 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
der Allerhöchsten Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Franz Hammerlitz von Rad-
mannsdorf als cu^tor kä actum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfaUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen haben, wiorigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werben wird.

K. l . Bezirksgericht Radmarmsoorf,
am 24. Dezember 1873.

(24 2) Nr. sj^X).

Uebertraalmq dritter
ezecutiver Feilbietmlg.

Vom l. t. Bezirksgerichte «delsbeia
wild bekannt gemacht, daß die in dcr
Efecutionssache des Josef Gorup und der
Franz Kalistcrschm Erben nach Johann
Kalisler durch Herr», Dr. Eduard Deu
gegen Georg öabec und Thomas Oabec
von Dorn mit dem Bescheide vom 16len
Jänner 1873, Z. 26li. auf den 29len
August l87.'j angeordnet« dritte executive
Feilbietung der Realität Urb..')tr. 22 uä
Prem pol«. 153 ft. 23 kr. c. u. c. mit
Beibehaltung des OrleS, der Stunde und
dem vorigen Anhange auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 4
übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adtlsberg, a«
26. August 1873.

(3052-2 ) Nr. 7889.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Lillai
wird bekannt gemacht.

Es seiln llber das Gesuch der l. l.
Finanzprocuratur nc>m. des hoh<n Aerars
und GrundentlaflungsfondeS in Laibach dil
mit dem Bescheide vom 16. August 1873,
Z 5298, auf den 23. Dezember 187?.
und 23. Jänner 1874 anberaumten ersten
zwei exec. Feilbietungen der der Katharina
Illovar von Reka Haus-Nr. 7 gehörigen
Realität Urb.")ir. 207, Rctf.-Nr. 208 wl
Religionsfondsherrschaft Sittich als ab<
gethan mit dem erklärt worden, daß e<
bei der dritten auf den

23 . F e b r u a r 1 8 7 4
angeordneten efecutloen Fellblelung sei"
Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht M a i 1. DezeV'
ber 1373.
si4—2s "Nr?^iW7."

Aufforderung.
Vom l. t. stüdt.-deleg. BezltkSgerllht

Laibach wird hlemit belaunt gemacht, daß bel
dem hiesigen l. k. Steuer- als Deposits
amtc cms den Jahren 1835 bis 1643
nachstehende Depositen erlieg«,, als:

36 f l . 34 kr., erlegt am 25. Febr i l
1837 vom Criminalgerichte Uaibach;

1 ft. 5 kr. erlegt am 29. Dezembtl
1838 vom BezirlScommissarlatt °l<
Nrmengelder;

2 f l . 27 ' / , kr. erlegt am 14. GeP'
tember 1840 von Valentin Perdan «l»
gefundenes Geld;

14 fl. 78 ' / , kr., erlegt am 1!». Apl'l
1842 vom BezirlScommissariate;

2 fi. 80 kr. erlegt am 26. SepttM^
1842 vom GezirlScommlssariale:

3 1 ' / , lr. erlegt am 27. SepteM^
1842 vom BezirlScommissariate;

3 fi. 20 kr., erlegt am 8. Feb l^
1843 vom Bezirlscommissariate; ,

10 fl. 86 kr., erlegt am 22. I " "
1842 von der Grafschaft Auereperg °''
Interessen;

42 lr. erlegt am 13. April 1835 o<""
Plahcommando al« Offizlersquartierzi^'

44 ' / , lr.. erlegt im Jahre 1837 vo>"
VezirlSamte als Concurrenzbeitrag;
bestehend in 1 Kreuzt Haler 2 f l 30 ">

„ 2 Thalern ^ li „ W '
.. 2 „ i» l , b "
^ 10 Guldenstiicken
., ' / . Kreuzthaler pr. 55 "
„ 8» Zwanziger :c 34 "

„ « 47 Zehnern « l7 "
.. 22 Wafer», l̂ » i "
,. 70 Groschen ü 5' "

.. ., Gantoaluta 10. . 6 "
Da die Widmung dieser «der dlA

ßig Jahre erliegenden Deposi'cn " '^
bekannt ist, werden alle oitjenigen, «<'"
hierauf Rechlsansprilche zu erhebest "
mögen, aufgefordert, solche bililien
1 J a h r s , 6 W o c h e n und 3 T s s ^
vom Tage der dritten E inscha l tM^
genwärtigen Edicles in daS ÄMtsbl"
der „Laibacher Zeitung" hiergerichls^
gewiß anzumelden und nachzuweisen, ^
widrigen« die gedachten Deposit«" '--<
heimfüllig t i l l i i r t und zur G t a « " ^
elngezozen würden. '

^qibach. am 19. November 1s?"'^

Druck und Vcrlaz von Ignez y. « l t inmayr H Fedyr V»mbtrz.


